
(MMEer UND üDderall, Au allen Zeiten UND allen $)rfen bat enfchen
gegeben, Die jelbit nicht ebrur Soben belten Fönnen. e  IC Denten

ler nicht > 1e bilflofen KRinder, noch fich Das wieDder bilflofe er
Sür uUuns banDdelt fich beufe en{chen Die nach ibrem Pr UnNDd iDrer
ca eigenflich räger DPS men{chlichen S$ortEommens, Ja DPesS menf{chlichen
3850  anDes jein: müßfen. %)Jie 3abl UND in efiva auch Die ber{chiedenen
Sruppen Diefer Yenfchen wechjeln mitf Aeit UnND $Ir£t Sn eiten DPes 3S 0hL-
itanDes finD ibrer veniger. ISenn auch viele Den 228eg DPS (SlenDds geben, 10
ver{chwinDden jle DDCH mebr neben Der JHitenge Der Zufriedenen, ibre Xlagen
iverDden u  berföntf DDN Dem Hubel Des Siüces. %)Jann aber Fommen mWieDder
Aeiten, Da ie YCof in 12 aften bineingreift, In bre G£ruDdel jogar manch
einen DDN teiler öbhe DPS SLückes binabzieht. $Jann Dr wohl Das oL£
mit jeinen beranfimworftlichen Sübhrern aus {orglofjer ube aufge  reckt auf.
Sieberhaft {ucht InNnan Au belfen außerite Yiof Au linDdern, Die $)uelle Des (SlenDdDs
Au erfor|chen uUnD momÖöglich AUmM AWBerfiegen zu bringen. ber 1P ragit Diefes
450rgangs liegt Darin, Daß IHaAanNn eben 5 Den Zeiten, Ind  * belfen Eönnte,

Iinan Die CSinrichtungen ichaffen 12 auch Den Aeiten Der Ytot ge»
nügen, DDN DEr Anklage Der afjen nicht gepeit{Cht DICD, Dem enffeglichen
Mnblick Der ilflos (SrfrinfenDden el enfziehen Fann u eiten aber, Da
1e YCof yralt eDde ure  n pocht UunDd jelbit 12 Z ohlbabenden jelfach eben
NUur noch DPS Sobens JTokdurft beitreiten Eönnen, f bier wiedDerum eine einiger-
maßen ausreichenDde Hilfe ußer{t wer ivpenn nicht DÜ  1g unmöÖöglich. Ior
allem i{t In olchen Aeiten Faum Daran zu Dentken, 1e Srundlagen iDeifaus.
DieENDELr Sürforge AUu {Oaffen UnDd DVCH Eönnen eiten reicher werDden
als jene Der jaffen Sage. I$Sefen tie DoCH Die Berantwortkung UND Lafjjen
immer iDieDer MNenfchen wachten Die enf{chlofjen jinD br Beftes einzufjeßen,Der 970 Au teuern. Und 10 Mag jelbit Peine AaUme Aeif mebr {cQhaffen als
Aeiten DPS Überfluffes UunDd Der UppigEeit, 1e DPeS Yazarus DDLE Den Zürfchwellen
vergefjen DDEL nicht achtfen

Auch beufe iteben IDILr wieDder in )QOmwerer eit S  itf bisher noch Faum de»annfer A ucht laftet DDLE alem 12 CErwerbslofigkeit aur Dem YanDde
Hatten IDIr Im ISSintfer 1918/19, Dem ISSintfer Des Zufammenbruchs, im SebruarHA  ber 100000 Unterftüßungsempfänger unfer Den Arbeitslofe fD zähnLteDiefer Ssebruar IDD AA  ber 2iDel “Nilionen. Hilag INan Daraus DIe rurchtbareYiof erfennen. ISenn jie uUuns nicht |OreienDder enfgegenf£raft, jonDdern mebr
mit Dumpfem Ernit Durch Den ISSinfer begleitete, (D IDAr Dies Pin eichen IDIe
DDcCh in Den leßten tieben HSabhren unjerol iDieDer aUMAaYlı ra auchra AUM Qeiden n bat ISenn 15. Hanuar 19926 aur9156 390 MArbeitfuchenDde Den Arbeitsnachweifen NUL Diyene Stelen
Famen, 10 EünDden Diefe nactfen 3abhlen In ibrem rurchtbaren MNCißverhältnis
DDN ungeheuerer YCot ÜJabei inD unfer iDnen, namentlich unfer Den itellen-Lofen Angeftellten, aujenDe, 12 ihon jeif sabhr UND ag aur eine

S©timmen Der eit I OE 6©fellung



"vay>f  / krg 8

89 Der Kampf mif dem Elend
barren. Co)) DDN 6454 Stellenlofen des Deuffhnationalen Handels-
gebilfenverbanDes, froßDdem AA  ber ‚ebr gufe Berbindungen unDd Cinrich-
fungen berfügt, 4485 Drozent ber ein halbes Nabhr itellenlos. Bei Den ber
DIerzIg Sabhren alten KXaufmannsgebhilfen |ogar 59,75 Drozent. ber ein Sahritellenlos 140  © alfo 01,82 Drozent. el IDIrD au c Diefe Hochflut
pDieDer abebben. ber ite mWirD nafurnofwenDig manch OÖtrandgut zurücklafjen.eiten wirtichaftlicher ICof wDerDden immer eine Bermehrung Der Nlafte Qge=
brochener Criftenzen bedeutfen. Auch ler Pönnen IDILE iDieDer mit einer ge=
DiNen Senugtkuung reititellen Daß Die Sormen ielfach gemildert babenIsSon {olch einem Anfchwelen Der KXriminalzahlen, IDIie (elbft noch DDLEC mwenigenSahren, Fann nicht mebr Die KeDe jein S  IC Dürfen uUunNs aber DDN Den außern3abhlen nicht täufchen Laffen unD mülen, je mebr JCD£, (Slend un SefährdungticH DDN Der O©traße zurücdziehen, 10 mebr mi€ {orgendem Herzen DiefenUnglücstindern nachfteigen.

%Jie größfe IUrcmee Des (SlenDds itellen, IDie ge{agt£, beute Die Ierarmten, Die
Faum DDer nicht ehr DPS Sobens JCofdurft Decen Eönnen, {ei’s, eil tie ibren(Srmwerb, e  15,  :> IDel ie ihr Yür 12 alten Sage erworbenes ASermögen verloren
baben I8Senn IDIE Die Dben mitgeteilten abhlen ber Das Werhältnis DerArbeitfuchenden Au Den gemeldeten Dirfenen Gtelen vergleichen, (D Eönnen
mwir mit Händen greirfen, Die bitffer Unrecht HunDdertktaufenden ej)Oieht
inan Den Auftand Der Arbeitslofigkeit 10 Dr£ gleichfeßt mit Dem eines er/Dul-Deten Jitüßigganges DDer mwenigitens e1IN Aeichen Der JICinderwertigkeit Darin
erblicen wil. Sreilich birgt Die Crwerbslofigkeit große Berfuchungen UnND
Sefahrquelen in fich ber glüclicherweife Ut Der Drozenffaß DEerEer, Die ibnen
unferliegen, NUL Flein IiDenNnNn Quch Diefer Fleine Prozent{aß Diel mebr DDN
reDden macht, als Die HunDdertktaufenDde, Die in Stille Dulden UnND Darben. AuDiefen DunDdertfaufenden CErwerbslofen frefen Dann nun ichon feif Habren 1e
HunDdertkfaufenDe DDN Kleinrtentfnern, viele MHrbeits- uUnD au ch Liegs-invaliden. Schließlich friff binzu eINe » abl vielleicht nicht fD DedeufenDe,
aber in vielen Sallen 1D bedürftfigere Sruppe DDN bervrängten unDd Der=-
friebenen Auslan sDeuffchen, Denen noch nı  Hf gelang, eine NEeUPe Sri-
itenz Zu grünDden. RAönnte Dielen Sruppen in normalen Aeiten einigermaßen
gebolfen werDden, 10 IDIrD natfürlich Diefe aur ein jelfach unzulängliches
Nindeftmaß berabgeDdrückt, IDenNnN IDIE in Diejem IsSintfer DIe außerorDdentliche
Airtihaftsn mift {olcher Übermacht bereinbricht. (Sine qusreichenDe, DDN
langer HandD geregelfe be Der CErwerbslofiagkeit mu (Oomi£ gans DDN
VeLlbit auch eine CSrleichterung tür alle anDdern HZedrängten bringen.

Aönnen IDIE Den (Erwerbslofen einigermaßen belfen 10 Eönnen IDILE auch
Die Erwerbslofen gemwifje MNlindeftforderungen m€ befierem Kechte als
heufe itellen (Ss IDiCD DaDurch DDN telbit leichter werDden in Der ©Corge rür
all Die Sefährdeten uUnDd Sefitrauchelten 28eizen unD O©preu Au heiden.
Sit DOCH Pine albekannte aDrYel Daß Yür viele ti££Lich Sefährdefe unD
geraDde TÜr Die Durch Arbeitslofigkeit Sefährdeten Die eInz1g wirkfame
iDieDerum Irbeit IDare.  Ö ber bier ODließt 11CH eben In Den JIlotjahren
Der rurchtbare KXreislauf. $Spil jie Feine Irbeit bafften, berkamen lie in JCo£,
un iDeil Feine Irbeit Au YinDden, Der eg 18085 Der Ytot beraus. ©olange
Ur Den Chrlichen unDd ifflich Süchtigen nicht gejorgt E, i{t Doppelt wer
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dem Sebrochenen DDer Seftrauchelten wieder Brot 3u verfhaffen. Za Diefer
großen Sruppe Der Sefährdeten gehören Qganz beionDders vbiele O©trafenfk-
ajjene annn Die DDON ihrer enfmurzelten, ibrer Samilie entiremDeten
DDEer DDN ir ausgefitoßenen jungen enf{chen Iiele DON ibnen bevöltern als
jugendliche I$SanDderer Die Sandftraßen, Hnden fich als itellenLofe Nädchen in
Den Sroßitädten UND Drohen Der rmee Des Saiters anbeimzurallen. 24ährenD
INan mit echt Den jungen erwerbslofen HZurfchen DDLK Dem verzweifelten 1n
fritft in Die SremDenlegion arnf£, UDerNe Man NUE Au leicht Daß auch Im
eigenen VanDde Yegionen gib£, beiderlei Se{chlechts Deren Dienit nicht minDer
CElavenDdienit nieDdrigiter Mrf£ iit.

83a aus Diejen eben ge{childerten Aerhältniffen ni  Hf aus eigener ra
DDer mi£ YremDer veffen Ffann, In noch fiefer AULE Sruppe Der q €
brocdhenen Mienfchen Die vböllig baltlos IDIe ein Omweres Sewicht DIie
Sefellfchaft eilalfen an finD DDN Seburt DDer on Yrüheiter (Snftmwic-
lung belaftet un unfäbig, Im Yeben jelbitänDig zurechfzufinDden. InDdere
baben fich Durch ihre Yeidenfchaft Das Sef{chick {eLbit bereitef. IsSenn IDILE DLrei-
DunDerffaujenD Srinker in unjerem Keiche zühlen, 10 weiten WIr Damit nNu

auf eine Der vpielen SQuellen, ca unDd J6Silen Au brechen, bin Nlorphium,
S“okain UnND Ausftchmweifung nD ftgutige IserbünDdete YsSert DeS YCieDder-
ganges

Sn ihrer Sef{amtbeit finD alle Diefe Sefährdeten mobl noch nie gezäbhlt UnND
nicht 5 zählen. ber ibre abl iit groß, groß NUg, un aufzurütffeln
Söricht IDAaAre glauben, IDIE Eönnfen all DIeS (SlenD auUS Der T$3e[f {chaffen
‘MHber nicht minDer fürl  Oht IiDATre Deshalb Die Hände in Den hHoß Au legen
unD NULr ceDden, bis Die Hochflut iDieDer borübergegangen it S öricht ivare

auch, aur rübhere Zeiten Au ichelten DDEer bochmütig aur 'ie zurüczufchauen.
Oie baben uns {chon Längft DIie IHege gemwietjen. Q8Sir baben Diejen Iea nocHh
Faum DeiOritten, glauben wmobl iImmer er{t IDieDer DDN DDICN beginnen Zu mülen,
itaf£ Cültig auf Den Crfahrungen un ulfern Der ASorzeit weiterzuarbeiten.

83ir baben aur manche MBerfuche be?%orgeif (chon DD einigen Yabren in
Dem Auffaßg „AMrbeitslos“” (97 Band 11919] 103 bingewiejen. CGolange
IDIC Peine Qitfterafur ber 3 oblfahrtspflege baben MDICD auch on Das Droblem
Der Arbeitslofen, Der ISanderarmen, DPS Hettels behanDelt. Stelen 1icH DIe
Yrüberen Borfchläge aus Dem uUunDd Hahrhundert DrE au ch IDenn NICHE
unbeholfener 10 DDCH einfacher Dar, 10 f DocCH manchmal mit minDdeltens nicht
minDerem SErnite Denn Deutfe Die Söfung Des DProblems Hand gelegt WwWorDen.
Jiehmen IDIr gar ein ISerk IDIie Das „©Syftem Der gejamten Armenpflege” DDN
Sirandovo-Buß In Die HanD, 10 iIt DOrtf DDLEL HunDderf Sahren (yftemati
DD  z Arbeitshaus mit£ UND ohne 3mwang bis ZUTE ©iedlung un AHusmwmanderung
Das ivDeitfe Sebiet mit zahlreiQen HZelegen au  IS Der ganzen RAulturwmelt rait PLU-

(O5pfenD behanDdelt. Sn Der weifen Hä  fte Des SahrhunDerfs leifteten
Dann bef{onDers Die KXreife Die evangelifche SHnnere i{fion MHErDDr-
CagenDes Im Xampfe gegen Das en %er Bonner Drofeflor Derthes grün-
Dete 1854 1e erite „Herberge AUL Heimat” un egte amı Den Srund Au
einer umfajlenDen Sefährdetenfürforge. %)Jie evbangeli{cdhen ‘I)ai'toreg ?Rördz)erl
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unDd Bodelficdhwing übhrten Das IsSpr£ iweitfer UunD 5 großer ufe In DIe
Herberge ZUT Heimat en organifch Die Irbeitertolonien Au längerem
Aufenthalt ur Die Hrüder aur DPRr Sanditraße mitf Der Sründung Der Kolonie
M3ilhelmsdorf 1889 I8Senn auch unfer Dem KXrieg Das IsSpr£ erbeblich Qge>
lLitffen batte, 1e abl Der Herbergen DDN 4500 auf 300 berabfant 10 i DocHh
auch beufe noch Die Mrbeit Die bier geleiftet IDICD DBfter Anerfennung iDerft

Ison Fath Li{fcher GOeite UE leider NUL ein Cu  el Diejer großen |Wrbeit
Der Hunern iffion ge  en war batte Der Sefj{ellenverein in jeinen Se-
jelenhäufern Sroßartiges, Unerreichtes ge  en ber DDN Den allereriten
Zeiten abgejehen, Dienen jie DDCH NUL ganz beitimmten gehbobeneren

Der I8SanDderer Auf Dem (Sebiet Der eigenf£flichen Zanderfürforge
enfitanden erit alLmMaDLI EeINIGE Fatholifche MArbeiterfolonien or Dem KXriege
zählten IDILE e ziDel KRbeinland unDd Zeitfalen PINe? in ejien Sn PfiDa
E au ch Das DD  z ASinzenzverein gegrünDete Al{yl Aöln bier 5 erwmähnen,
eben{o 12 Aufnahmeitation Yür 12 RücmwmanDderer au S Dem MHuslanDde Da-
mals noch Deutfichen Herbesthal Jiach 1900 jen fiCH überhaupt Die Fatho-

Irbeit auf Diejem Iteinigen (Sebiet mebr Au rühren Deter Bonn
i Orieb 1914 Im ASolksvereinsverlag jein MUuflges Hüchlein 99  1e Hungersnotf

unfern Sroßftädten YIor alem aber frafen DIie pige Der Yreien
Bereinigungen Yür 1e Aanderfürforge iIm eu  en Saritasverband PDater
Dr CEphrem Kicing Dem IDILr unfer anDdDerem Das werfvolle Buch

%)Jie Deutffchen ZI8anderarbeitsitätten“ (19192) verDanken un Der bochverdiente
Saritasmann Seneralfekrefär O in Otraßburg Im Zu
jammen mit Dem Damaligen HKegierungsrat gab als Hauptmwerk
1913 Die Heiträge AUT Kegelung Der Sürforge rür 1e mi£ftellofen YIsanDderer

Yothringen Deraus $eiDer Läßtf Der S.itel nicht erfennen Daß
bier mwohl In Die beite uUunD umfaflenDite 3ufammenftellung UunND egarbei-

fung {omohl Der Öffentlichen, IDIE auch Der rivafen Zanderfürforge DanDdelt
%er Xrieg bat Diefe boffnungsvollen Anfäßge Leider ralt völlig zerfrefen G©elbft
Die ivDenigen ta  en AIrbeitertkolonien Dienen NUL noch AUMM Seil ibrem
ur/prünglichen 3 wec

Auch Die en Lich ‚aV  A} S$ür{orge rür Die ISanderarmen UnND erit recht Ur
Die übrigen DDN uUuns Oben genannfen Clendsgruppen IDAL noch fief in Den
Anfängen Stur DPreußen batfte nach langen Zemübhungen 1Im YiSanDdDerarbeits-
itüättengejeß DDN 1907 leinen O©chritt OCMDAar %Ja jeDoch Das
egje Die Cinrichtung Der ZanDderarbeitsitätten Das Belieben Der VDro
DiNnzen itellte Mu nofmwmenDig UCDeEer leiben 3$Sir£Elich geregelt IDAL
Die Zanderfürforge NULr in ürttemberg S )orf IDAL gelungen, 99  1e YIsSanDder-
armentür]orge obhne jeDden gefeglichen mwang aber unfer zielbeimwußter Seitung
Der rreiwilligen Xräfte, Drganifjieren (Weydmann) Ion Den preußifchen
Probdvinzen itanD mwmobhl 2eltralen eriter

111
er Xrieg bat alle mübhjamen rbeiten rait möchten IDIE {agen DL»

arbeiten, aur Dem (Sebiet Der Clendsbekämpfung UnND DPS ZYandermwmefens im
bejonDdern Jäh unferbrochen $ie Arbeitsträfte nach DEr eriten Furzen
CErwerbslofenzeit bis aufs alleräußerfte ange{pannt Der 3uUZUg 5 Dem Heer
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Der (Omantkenden UnND nieDergehenDden Criftenzen eshalb aur ein JICindeft-
maß herabgedrückt. 1e$ IDUrDe noch verftärkt Durch DIie weitgehenDde (Sin-
(Oränkung DPS Altoholgenuffes 1m Snland. Mrbeitertolonien UND Frintfer-
beilftätten, AUM eil auch DIe flegeanftalten entvöltkerten I3ohl IDAL

beionDers Die YStof Der noch nicht FriegsDien{tpflichtigen ugend groß %Jie
feruelle ASermabhrlofung Der JICäDchenwelt, Die in Die YNännerarbeit binein-
gezerrt IDUDE, nabm überhanD. %ie Dur  eucdhung weiteiter Xreite, auch Des
Heeres, IDAL NUL allzıu betkannt. Dennoch wmirktfen leje Urfachen nicht ne
NUug, Pin augenblicliches Jla  a  en Der ahl Der Sefährdeten UND Qußer-
Lich Nerelendeten bintanzubhalten. Zum Rücgang Der Sürforge frug tweiter
be  l' DAaß ein Sroßteil Der in Der Ketkungsarbeit itebenDen NMlännerkräfte DE
Durch Den KXriegsDdieni{t IWDurDen. Go {ab Das KriegsenDde Die Irbeit
bejonDders Yür Die gefährDdeten Ylänner weithin brach liegen. ber all Den fich
nNu  _ überitürzenDden Sreigniffen IDAL Doppelt wer Dieder mit planvoler
Mrbeit Au beginnen. %)Jie ASorausfeßung bierfür, eine gemwifje ÖltetigEteit Der
VBerhältniffe, rehlte SS IDAL noch unmöÖöglich, außerordentliche VBerhältnijffe
DDN einem gewijen Heharrungszuftand DDer DocCH einer rubigen CEntwicklung
zu unterjcheiden.

$mmerhin gab Die 910 Der Zeit nla einige Der Dringendiften ‘$ragen
nunmebhr anzufafjjen ließ Den reiten en reifen, fobald als möglich Die
Srundlagen Au DurdhgreifenDer 2 b6hilfe Au (haffen Ylan bat in Den
legten Hahren gewöhnt, viel n  ber Die Sefegemacherei in eu  en QanDden
zu {pötteln un Au Fritfeln. emwmi Lag unD liegt in manchen Sülen nıa

Rritik DDOL. AnDderfeits Darf jeDoCh auch nicht vergeljen werDden, DaßR Die ur
baren SCreignifje PINPS Sahrzehnts DDN KXrieg unDd unmitfelbaren KXriegsfolgen
fierer wirken : mußten als Das vborhergegangene balbe SahrhunDder einer Im
allgemeinen rriedDvolen unD rubigen CEntwiclung. VBerborgene Chadens-
quellen mußtfen mi€t aler ra ausbrechen. erubhıam betfriebene Sürforge-
arbeit mußte in Den Amtsituben iDIEe in Den ZSereinszimmern AauUS ibrem YreunD-
licben DabinwanDdeln Jäh aufge  reck£ iDerDen. Sabh IMNan rrübher ielfach NUTr

Leilgebiete DEr Ilot, 10 iDie eben einen jeden jein Yebensmweg un fein Yobens-
werk rührtfe, 1D bof Jeßt auUuS Dem allgemeinen aDS$ Deraus vielen eine
efamt{chau DD Yitof unD SLend %Jamit erwWuUuCHS auch Der Y$Sille Au
mögli umfafjlenDder, reitlojer IYielen IDUrDe gemwmiß Das jogenanntfe
„Lücenlofe 9teß“ DDN Mmtern un Hilfsitellen aller Mr£f Sormel unD
CSchlagmwort Doch auch bier iteben DIr nicht NUL DDLK einer berechtigten, nein,
einer unbeDdingt nofmenDigen Er{ heinung. ( iit Fein » weifel, Daß unjer
Sürforgerecht , IDIE auch ielfach Die Ssürforgemaßnahmen, ungemein ZEeL-
{plittert, zufallgeboren IDAL. Sannn Diejem DffenkunDdigen an ab-
gebolfen werDden, iDenn nicht be  im MSiederaufbau nach Dem allgemeinen u
fammenfturz 7 Yssenn Je, 10 mußte Man unDd muß INnan Jeßt Daran geben, mög-

planvo Au arbeiten ( ge  1e bier auch heute noH eber Au mwenig
als zu DIE  \ %)Jie ver{hiedeniten WBerordnungen UnND Sefege Die ausS Dem
Boden Der Yipt bervorge{choffen finD AeUgEN biervon. Sin Anftoß AUL er
einbheitlichung unD WBereinigung citanD erit wWieDer auf Dem Sipfelpungkt Der
finanziellen YCof£, In Der eit DesS CErmächtigungsgefeßges. Heßt DDer mwobhlL nie
i{t 12 Selegenbheit gegeben, DIie einzelnen Hilfsmöglichkeiten Im eje IDIE in
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Der Wrbeit eiribeit[icf) aufeinander abzuftimmen. Miaßgebend IMUß dDabel Das
Z 0h1 Der Jlten)dhen Jein, Deren Se{hick emweils banDdelt. Gelbft-
verftänDlich berlangen IDIE Dabei nicht Daß NUu  Jan auf einmal Der Hau in allen
jeinen Seilen aufgeführt iDerDden mu  e WHber Der HBaumeifter mMuß bereits
feinen Sej{amtplan baben bebor Die Ausführung eines einzelnen Seiles
(chreitef. Q8$Sie ein olch planmäßiges Arbeiten auf einem Feilgebiet Dentfen
Läßt baben IDICE Yrüher in unjerer Cchrift ber Die SugenDdzeit nieDdergelegt.
(Ss iIt erfreulich, Daß in Den leßten Habren Das Dorf DDN uUuns gezeichnete iLD

immer mebr runDen beginnf.
So iIt auch auf Dem Sebiet Der Sefährdetenfürforge augenbliclich

Die eit, Jtaßnahmen Der ver| Hiedenften Urt zujammenfaffenD zu en ISSir
iteben DDLC Der CErledigung DDEeLr DocH enf{cheidenden HZearbeitung einer NKeihe
DD Sefegentwürfen, 1P alle FÜr Die Sefährdetenfürfovrge DDN größter
Hedeufung jinD SeraDde DD  =} Otandpunekt Der Sürforge, DejonDders Der treien
Sürforge, Üt wertvoll, 10 gemeinjam Au überblicen, In Berbindung mitf
ibnen ein umfaljenDdes J8 Sprf Der Sürforge ausbauen zu EOnnen. Sn Betracht
Fommen augenbLictlich DDLE allem Das Sefeß A  ber 12 Arbeitslofenverficherung,
Das einen Sroßteil Der bisbher Der Sürforge Überlaffenen Durch Die icher-
telung ibrer Yebensbedingungen auSsS Der S$ürforge überhauptf berausgeben
joll %Jie JCleubearbeitung DPS Ötrafgefeges, Der rla PINeS ASerwahrungs-
ejeßes jollen anDerleits Das Sebiert DPsS 3mwanges In Der Sürforge Neu

QgeLeNZCN unD regeln. azwifchen iteben Die Borfchläge Au einem HeidstwanDder-
geje Der iveitere MHusbau Der Hugend{Hußgefeße. n eriter inie vorbeugenD

Deiferes Um  greifen Der großen A3oltsfeuchen voll wirken Das eje
AUTK Bekämpfung DRer Se{hlecdhtstrankheiten iDIE auch Die Anträge befreifenD
R1n OCiıhanEftättengefe einfchließlich DPS 109 Semeindebeftimmungsrechtes,
ISenn IDIE IM Solgenden in eine Furze Befiprechung Der einzelnen (Entwürfe
unDd Worlagen einfrefen, 10 Eönnen DIr Damirt natürlich Diefer Stelle Feine
er)chöpfenDde Aritikf biefen, fonDdern wollen Lediglich verjuchen, DO  } Stand-
punEt Der Sefährdetenfürforge aus einen prüfenDden ÜDberblick zu gemwähren.

SJer CEntmwmurf einesS Sefjeßes ber Die Arbeitslofenverfidherung bat
ZUM »iel Durch Die veitausgreifenDe WBorforge Pines aur Srund langjähriger
Beitragszahlungen zujtehenDden Rechtes 1e Sruppe Der CErwerbslofen 1Im
wmefj{entlichen au  I DEr Sürforge berauszuheben. Daß bierbei gemwilfe ÖSrenzen
geZDIgEeN IvDerDen müjflen, UE Plar ©D foll zum ei{pie 12 Unter{tüßung auf
Srund DRer WVBerficherung PiIn balbes HNabhr innerhbalb eines Hahres nicht UÜDer-
{QOreiten. (Ss it anzuerfennen, Daß Die HCöglichkeit einer OÖtrecung Diefer
I1 beitebt. Iom grundfäßglichen OCtandpunekt aus Fann gebilligt werDden,
Daß Die Hedürfnisfrage rür Den Ssall WwWieDer ein£fCi Daß Die Nittel tür DIe
VBerficherungsleiftungen nicht LeDiglich DDN Den Arbeitgebern uUunD Arbeit-
nehmern, jonDdern zugleich Durch KeichsDdarlehen aufgebracht wDerDden müßten.
Hervorzuheben i{t auch DIe Den Srundjäßgen einer zeitgemäßen Sürforge enf-
{prechenDde Einftelung DesS Entwurrfes, JD insbejonDdere 1e ASerbindung mif
Der Arbeitsverforgung DzwW rür HugenDdliche UnD Langfriftige AUrbeitslofe mif
einer gewijjen Alrbeitsleiftung. ieiDeif Die vorgejehenen Unteritüßgungen
namentlich In Den unferen Klaffen Dem 3wec DPS Sefeges Die Arbeitslofen
aus DEr Qßob[fabttsfiitfm_:_qe herauszuheben, enf)prechen, Fann mit Sug be-
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zweifel£ iverDden. DochH mMuß {Oließlich Der Anfang gemacht iverDden, au c ivenn
Im Augenblic noch nicht alles Aünfchenswerte , ja IlotmwmenDdige geleiftet
iDerDen Pann. Ymmerbin bedeutfet auf 12 %)Jauer unerträglichen Zu
{tanD IDEeNn ZULE CErgänzung Der Aerficherungsleiftung Die öffentliche W3ohl-
tahrtspflege als Kegel einfrefen muß IDIEe DIes AUL Zeif DDON Den ©ozial-
renfen gil£ Yieben Den Kentenempfängern Der Kriegs- unD ©ozialfürjorge
Dürfen nicht au c noch Die Der CErwerbslofenfürforge als unfer|tüßungsS-
Ddevdürffige Sruppen er{cheinen. Zum minDdelten muß Das Empfinden wach
Bleiben, DaAß ficH Jer einen normalen uftand hbanDdelt.

SJer VBorbeugung iDeiferer Sefährdung DDer ASerwmahrlofung ol bej{onDers
Das geplante Keidhsmwmandergefeß i1800 Ierein mit Dem ent/preQenden S»
bau DesS NKeidhsjugendmwohlfahrtisgefeßes Dienen 3 war hanDdelt fiCH bier
Dereifs bilfsbedürftige Derfonen Denen Au belfen 1e Difentliche Sürforge
verpflichtet i{t Doch vollen ‘ie Durch Die Zanderfürforge fe  1ın eigentfliches
Almofen erlangen bielmehr auch bier Durch Arbeitsvermittlung DDEL Mrbeits-
gewährung AUrbeitsitätten (Berpflegsitelen) un Arbeitsheimen en
ür jugenDliche ISanDderer Die Dem großen Oftrom möglichft fernzubhalten
finD mMuß Die Yreie Hugendfürforge ASerbindung mi£ Den Hugendämtern
bejonDere Htaßnahmen freifen %)ie Altersgrenze {irD in Das Sebensijahr
nach ZSollendung Der Yebhre Au legen jein %Jer DDN Den Drei Sachverbänden
Der Zanderfürforge (SGefamtverband Deuficher VPflegeftationen eu  er
Herberagsbverein, 3enfralvorftand eu  er Arbeitertolonien) eingereichte (Snf-
Durf PiINeS KeicdhhsmwanDdergefjeßes bauf auf Den Crfahrungen DPesS preußifchen
Sefeßes DDN 1907 un aur Dem leßten Keicdhsgejeßentimwurf DDN 1913 auf UunDd
muß als PINE veife Srucht langjähriger CSrfahrung anerlannt iDerden %)Jie
Beftrebungen AULE Sürforge Yür Die jugendlichen YSanDderer Die auf Dem

eu  en S$ürforgefag 19925 Au Breslau erneuf eingehenD behanDelt
iDnurDen zielen DDLL allem Dahin ab Die nofimvenDige NKRückfichtnahme auf DIe
Hugendlichen bei rla Der übrigen ein{chlägigen Sefege UnND PINEe Yteu-»
DrünNung DesS Nieldewefens 5 erreichen, übrigen aber ganz De{onDers Die
treie LTütigkeit AUELE planmäößigen YItitarbeit beranzuziehen

ASorbeugung Der Berwabhrlofung Der Sugendlicdhen bezwedcen 1e beiden
Sefegentwürfe „SDHuß Der SugenD bei Cuftbarkeiten UnD ”$ P

wahrung Der HugenDd DDTL un UnNDd muß  co A bficht Des ej]e
gebers it bier wefentliche $)uellen Der Hugendgefährdung abzugraben DDer
DocCH mögli einzudämmen Sg ilt bei Diejen Sejeßgen Darauf Au achten Daß
lle möÖöglich{t mit Der gejamten enf{precdhenden Sefeggebung Sinklang Pom-
MEen, möglich{t einbeitlich Die Altersgrenze DPS Xebensijahres re{ithalten
Itur DAaDurch DICD mi£f Der eit erreichen jein, Daß fi Der Sedantke
Hugend{Hußzeit in Die weitfelten KXreife bineinlebt CEbenfo müjjen all Jeje
Sefjeße Dem Srundgedanken re{thalten rür 12 jugendlicdhen Übertreter
entf{prechenDde Erziehungsmaßnahmen, rür Die erwachfenen ASerführer DDELr
Hegünftiger entf{prechenDe O©trarfen 1e vborzügliche Zirkung Diejes YSor-
gehens bat fich bei Der ftrafre  en Ber  ärfung Der Hefitimmungen
1e Hebhler bei MNietaldiebitählen Hugendlicher gezeigt.

Abgraben DDer Eindimmen allgemeiner ZAoltksgefahren i{t auch Das iel Des
Sefegentmwurfes AUTEC Hefämpfung Der Se{ihledhtstrankheiten unD Des
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Entmurfes eiINeS u it A tf 8l P je ‚a\  ) bef{onDders Der Darin vorge{chla-CSinführung DesS Semeindebeftimmungsrechtes. Bei Dem noch jehrgeflärten OStanDd Der Hekämpfung Der Se{chlechtstErankbheiten bietet Das eriteeje bejonDdere ©Ohwierigkeiten unD iit in einzelnen Beftimmungen Segen-itanD DDN SintwänDden au ch angef{ehener UND anerfannter Arzte. %Ja Das
eje wirkjam AU verDden, auch unmiffelbar Den einzelnen (SrErankten
richtet unDd er}  edentli aur Berdachtsgründen aufbauf, Üt DIie immerbinebr Dehnbare Saffung ber{chieDener Daragraphen nicht obhne ernite BeDdentken
Auch Die Beftimmungen DPeS Sefeßes ur  44 Die allgemeine ZSorbeugung bedürfen
Aum Feil noch Der KXlärung UnD {härferen Saffung

%)ie »iele Des Semeindebeftimmungsrechtes werDden ielfach enf=-
wieDdergegeben, als hbandle Dabei Die Durchführung einer

Srocenlegung mebr DDer mweniger nach amerifani{cdhem eifpiel. Tatfächlich
greift jeDoch Der Aor{chlag 1e Sreibheit DeS einzelnen in Feiner eife ($s
andel£t fich Darum, einer ungejunDden ASermehrung Der CGchankftätten,
einer Der O©itte unD ZASoltsgefundHeit abfräglichen Ausdehnung Der Dolizei-
itunDde enfgegenzufrefen. $Jas ehrbare Saftwirtsgewerbe foll eine Pl
DrücenDe Sroßkonkurrenz e{Hüßf verDden, 12 3üchtung Des TrinkbedürfniffesDurch Die ALtoholreklame mÖöglichft lahmgelegt iverDden. Bielfach IDICD
Den COnapstonfum ein nocCh {Oärferes VBorgehen gemünfcCht. %Ja iIinan Der
vberf{chiedenen Urt Der einzelnen Segenden unDd Semeinden KRechnung fragenmwmill, ol 1e SemeinDde, Die 28Sahlfäbhigen Derfjelben, Durch NReichsgef{eß DIe
A5ollmacht betommen, Yür DIie eigene SemeinDde eine enf{prechenDe Kegelung
zu freiren. Öbhne Die Bedentken, 1e einer (olch örflichen Jtegelung gegenüber-
iteben FA verkennen, muß DDCH anertannt wverDden, Daß eine Kegelung
geraDde Der nafurrechtlichen Auffaffung Der SemeinDde entf{pricht. 1e$ gil£ auch
Tür Die Übertragung DeS Beftimmungsrechtes unmitftelbar Die Z ahlberech-
figfen. 5n welcher Sorm i OlLießLich Das eje Seftalt annehmen DICD,
noch In UnbeDdingt Au YorDdern jinD HNtaßnahmen rür Die ©icherung einer
itrengen Handhabung Der ©cohankftättenkonzeffionen , DeS Branntweinaus-
OHankes auch Im KXleinhanDdel, Die JICöglichkeit örflicher Hegelung Der Dolizei-
ftunDde Durch 12 wahlmünDdigen Semeindemitglieder jelbit IDIie Au C Beiftim-
MUNGEN zum Cchuß Der Hugendlichen.

Sür Die unglücklichen Öpfer DEr bielen Sefahrenquellen fiebt. jomwveit Das
O©ftrafrecht in Betracht Fommtft, Der NEeUE amtliche Entmwurf PeiINeS allgemeinen
eu  en Otfrafgefeßgbuches In eine Keihe DDN MNCaßregeln Der Befferung
UnD ©icdherung DLC. &s joll Damift einerjeifs, \DDEeif noch mööglich i{t, Der
SeitranDdete wieder Der Sef{el{chaft zurücgegeben werDden, anDderfeifs aber,
{(obald eine wef{entliche Befferung pratti ausge{Oloffen er{ Heintf, Die MICög-
ichFeit geboten werDden, 1e Sefellfchaft DDLE Dem Unglüclichen uUnND Diefen DDL
jeinem eigenen, zumeift Eran£bhaft entwicelten Sriebe auernDd bemwahren.
Coweit 1e Befitimmungen Der Hefferung Dienen, inD be{onDers Oie eingehenDden
Nlaßnahmen AUTE Hefämpfung Der Erunkfucht zUu erwähnen. C©omweit fich

©Gicdherungsmaßnahmen anDelf, ol DDLE alem 12 HCöglichkeit ge  en
wervden, jene vborzugebhen, Die ZIDAL nicht als U11= DDEeLr berminDert AU-»
recdhnungsfähig einer Heil- DDer DPflegeanftalt übermwiefen iDerDen Eönnen,
Derfeifs aber DOCH auch Durch wiederholten Kücfall Feinerlei Semwähr Ur eine
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bauérnbe Befferung Dienen. ilf leje ©icdherungsverwahrung DPeS ca
rechtes NUL ur gemeingefäbhrliche ASerbrecher, 10 foll Durch ein )ogenanntfes

U ‚mv fe all jenen baltlofen MNienfchen rürforglich gebolfen
wverDden, 12 als unfäbhig ermweijen, {elb{tänDig unD in voler Sreibhei£ ibren
I8eg Au geben. urch Das VBerwahrungsgefes, Dejjen Z8SirEungstreis Im In-

Die Sürforgeerziehung nitf Dem Sebensjabhr beginnen {oll en
insbejonDdere Dem eben erwähnten Semwobhnbheits- UND Berufsverbrechertum
DIe $)uellen abgegraben verDden. Sreilich biefet auch bier eine Saffung Omie-
rigteif, 1e ginen Nißbrauch Au Unguniten Der per|önlichen Sreibheit Des He-
frojfenen aus{Oließt. S©üänzlich DWICD Diefe Sefahr üÜberhaupt nicht be=
jeifigen aljen, joll Das eje vorbeugenD wirk{am je  In

Hus Der Yiot DEer Zeit geboren, bat 1D Pin weifes S elD Der Sefeßesarbeit
aqurgefan. ber Das e)e bleibt in Der Sürforge NULr ein Serippe, IDenNn
nicht mit ibm UnND ibm DIie IS Sprfe Der reffenDen, belfenDen, perf{önli  en
YXiebestat wachfen e Ffann Das ej]e auch Mmter AUL ihaffen(&g bat bereitfs in Den Hugendämtern. ($s ge  1e iImmer mebr in
ZSohlfahrisämtern, un auch Üflegeämter iDerDden DDN vielen DringenD auf
gefeßlicher Srundlage geforDderf. e  in weifel, auch 1e Ölmter Fönnen leben
IDeNN in ihnen LebenDige HNtenfchen afig jinD Auf 1e $Jauer iverDden IDIL Dies
aber NUL erreichen, ipenn neben Der amtflichen Tütigkeit eine itar£e, ausS rein
per{önlidhem Intrieb geborene SiebestätigEeit bLüht Ha fie jollte bei einem
gejunDden 1D itar£ jein, Daß Der Ruf nach Der ielza DDN Ölmtern DDn
{elbft Aerbekraft verlier£. $oiDer müfljen IDILE Uungs, IDIie IDIr {hon bei He
iprechung Der ver{hiedenen Sürforgemwerke erwähnten, bier größter Unter-
Lallung befennen. Sinden fich aur Dem Sebiet Der Hugendfürforge noch eiINIger-
maßen D  1e AUL erforDerlichen Xräfte, 10 äß£f Die Hereitwiligkeit, in Der
Sefährdetenfürforge Yür 12 cwachtenen arbeiten, DY£ alles Au wünfchen
übrig (2101 Eönnen IDILr un mollen IDILE 1Pe großen ©Ohwierigkeiten, Die vielen
ESnttäufchungen UND Sehlichläge Diefer Irbeitf nicht verfennen. ber geraDde
bier liegt£ Der VPrüfftein Der reinen Sefinnung. Sn Diejer rbeit mMuß
enf{cheiden, IDAS wir en San bat einmal )Qerzhaft gejagt, Daß IDILE {Oließ
lich 10 weit Fommen, Daß DIie eine Hülfte Der MNenfchbheit DDN Der anDdern Dbe-
bormunDet icD SS{ DIej]es ISort au ch zunächft einem gemwijen Übermaß
DDN Hemuttferung iteuern, 10 liegt ibm DOCH au ch ein erni{ter Aern AU SrunDde.
SJas Daulusworf „Siner Des andern muß mwahr ivDerDen. (Ss Darf
Feiner jein, Der nı  ht in irgenD einer eihe jei TÜr D  1e Semeinfchaft, jei
ur  4 eginen einzelnen Neitmenfchen Yaften unD Dienfte auf fi nimmt. I8Ser
jeine Yreie Zeit ledigli ür  n ube UunND Senuß beanfprucht, genügt£f nicht jeinem
IMenfcDhenberuf, gefidhweige Denn jeinem Chriftenberuf. Ysenn alle, DIie ji in
Zabhrbeit C Drifti Hünger NeNNEen wollen, biernach andeln Dann IDICD DPL-
Dältnismäßig el fein Daß Die vreie qOriftliche SiebestätigEeit In {yitematif{cher
AIrbeit „Lücenlos“ Das anDd umjipanntf. Ohon einmal, DDLC rünfunDd-
iwanzig Sahren bei cla Der S$ürforgeerziehungsgefeßgebung, hatten geje
liche Htaßnahmen {(elb{ft ZUM Seil gerörDderf Durch 12 VDionierarbeit treier
Yiebestätigkeif, ihrerfeifs wieDder Die Lütigkeit AUT Entfaltung Paum Ge=
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90S  E  Arr  90  . Der segi;iiä_1= mit dem Elend  abhnter Kräfte gebracht. Auch heute muß diefe gegenf eitigé53‘eftucl';fimä m<iet.>er  twirEfam werden. Noch weit find wir von diefem Ziele entfernt. Nur raftlofe  Aufklärung über die Not, ftete Bertiefung des religiöfen Sinnes merden Ddie  LIebendigen Kräfte wecden. Aber es muß gefhehen. Es ift hHöchfte Zeit, be-  fonders für ung Eatholifche Chriften, vom Schlafe aufzuftehen. Das Aerk der  SHilfe für die Obdachlofen, für die Ypfer der Landftraße und der Großftadt,  der Trunkfucht und der Berführung, für jene, die fich aufraffen wollen nach  gebüßter Schuld, wie jene, die Fraftlos am Wege zufammengebrodhen find,  Dduldet nicht längeren Auffchub, fcOreit nacdh der helfenden Hand. Weder mit  dem Gefege-Machen noch mit dem Sefege-Kritifieren ift es gefan. NMöge uns  die Gotteskraft merden, auchH aus dem ftarren Paragraphen frifches, flutendes  Leben hervorquellen zu laffen, aus den Ypfern der Not aber in Chriftus  Conftantin NMoppel S. J.  neugeßorgne Menfchen zu {Haffen.Der $ampf mif dem Clend
abnter Kräfte gebracht. Auch beufe muß iefe gegenfeitige Befruchtung wieDder
wirkiam werDden. Ioch weit finD IDIE DDN Diejem iele enffernt£. Itur raitLVje
Auftlärung ber Die YCof, efe Bertiefung Des religiöjen SGinnes iverDden DIe
lebenDdigen KXräfte wecen. NWber muß ge  en (Ss i{t bödhfte Zeit De-»
{onDers Ur 111 Fatholij{cheen DD  - Cchlafe aufzujtehen %Jas ISert Der

rür Die Ybdachlofen, TÜr Die UYpfer Der Sanditraße unD Der Sroßitadt,
Der STrunkfucht UND Der WDerführung, ur jene, Die aufrajren wollen nach
gebüßter IDIEe jene, Die ra  DS Iege zufammengebrocdhen finDd
Duldet nicht Längeren Auffchub {chreit nach Der helfenDden HanDd ISeder mitf
Dem Sefege-Ilachen noch mitf Dem Sefege-KXritifieren i{t JICöge uns
Die Sotteskra verDden, auch aus Dem itarren Paragraphen fri{ches, futfenDdes
Qeoben bervorquellen Au Lajjen , auS Den Öpfern Der YCot aber in 11  u

Conitantin OPPneugeborene en|hen (chaffen


